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Rommunalpo litik-
t . Burgerausschrisisitzung in Mörsch . Am Samstag , 8 . b . M .,

ifenO hier eilte Bürgerausschutzsitzung statt . Die Tagesordnung
^ fahte zwei Punkte .̂ Der erste Puutt betraf die innere Ein -
ii»tuiig des neuen Lchulhauses mit einem Aufwand von
5) 03,17 Mk ., der aus Grundstocksmittcln gedeckt werden soll.
Dieser Punkt wurde ohne Debatte einstimmig genehmigt. —
£.er zweite Punkt betraf die Genehmigung des Gemeinde -

' Voranschlags für das Jahr 1013 . Ter Voranschlag weist
für dieses Jahr «ine Einnahme von 41070 M . und «ine Aus¬
gabe von 71772 Mk . auf . Der Mehraufwand beträgt somit
30 702 Mk . , welcher durch Umlage gedeckt werden mutz . Es
werden erhoben : auf LiegerrschastSvermögen , das 3 302 510 Mk.
beträgt , 30. Psg . — 12 879,78 Mk .. aus 457 800 Mk. Betriebs -
« rmögen ebenfalls 30 Pfg . — 1785,42 Mk ., auf 393 060 M,k.
Kapitalvermögen 16 Pfg . — 603,24 Mk . , auf 10 026 Mk . Ein-
jommensteuersätze 62,4 Psg . — 6256,22 Mk . Genutzberechtigte
Kärger sind 657 vorhanden , von jedem wird für Allmendauf-
Nge 14,28 Mk . erhoben, gibt 0381,96 Mk . Die Einnahmerück-
itände betragen im Durchschnitt der letzten drei Jahre 8712,01
Mark . — Es war dieses Jahr das erstemal, datz den B .A.M.
«ne Abschrift dcs Voranschlags zugestellt wurde, so datz sic auch
die Möglichkeit hatten , 'den Voranschlag Mündlich durchzubevaten.
Das Zentrum hatte zum Voranschlag zwei Anträge eingebrachl.
M handelte sich dabei um die Zurückstellung eines vorgemcrkten
« rurmens und um eine Besprechung, über die Position betr .
Fronlerchnamstag. Der Führer des Zentrums begründete seinen
diesbezüglichen Antrag mit dem Hinweis , 'datz das sozialdemokr.
Kartell beschlossen habe, die Streichung dieses Postens zu bean¬
tragen. Von unserer Seite wurde ihm hierauf «Märt , datz
unsere Fraktion vom Kartell aus nicht gebunden ist und datz
aber auch 'das Kartell einen Beschlutz nicht gefatzt habe.
Mm habe vielmehr Anlatz anzunehmen , datz die ganze hier
inszenierte Mache des Zentrums bestellte Arbeit sei . Da B .A .M.
Hem N . Deck als Fraktionsredner bereits erklärt hatte , datz
die sozialdem. Fraktion idem gesamten Voranschläge zustimmen
werde, zog der betrübte Lohgerber des Zentrums die beiden
Anträge zurück . Der Voranschlag wurde sodann ohne Aende-
rrrng einstimmig angenommen . — Dem Bürgermeister möchten
wir zum Schlüsse noch in Erinnerung bringen , seine als 'Bür¬
germeisterkandidat gemachten Versprechungen auch zu halten
und die Bürgerausschutzsitzungen so einzuberufen , datz kein
Vertreter der Arbeiter durch die Teilnahme an denselben ge¬
schädigt wird .

Aus dem Voranschlag Brette » . Nach dem Voranschlag für
J913 wird eine Umlage von 32 Pf . , wie im Vorjahre , zur Er¬
hebung gelangen .

Aus dem Voranschlag von Adelsheim. Der Bürgeraus -
jchutz genehmigte in seiner letzten Sitzung den Voranschlag für
IM3. der wie seither eine Umlage von 50 Pf . vorsieht. Für
Stratzenkehrung und für die Vorarbeiten zu einer neuen
Wasserleitung wurden je 600 Mk . in den Voranschlag ein¬
gestellt.

Bürgermeister-Wahlen im Oberland . Bei der Bürgermeister -
Wahl in O e h n t n g en wurde der bisherige Bürgermeister
jHaberstock wiedergewählt . — In Steihlingen wurde
ster der Wahl 'des Ortsvorstandes der seitherige Bürgermeister
'Singer wiedergewählt . An diese Wahl schloh sich ein Fackcl-
jzug der Bürgerschaft und ein Bankett an.

Eia neues Krankenhaus in Schopfheim. Für Las zu er¬
hallende Krankenhaus wird die Stadigemeinde ein Preisaus¬
schreiben erlassen, an welchem die Mitglieder des Oberrhemi -
csihen Wezirksvereins des Badischen Architekten - und Jngenieur -
vereinS, sowie die im Wiesental ansässigen oder geborenen
Architekten teilnehmen können . Die Gesamtkosten für den
Reubau sind auf 370 000 Mk . veranschlagt. Vorhanden sind
207000 Mk. ; der Rest soll durch Aniehen gedeckt Ivcrdeu .

Aus dem Haushalt der Stadt Billingrn . Nach dem Re¬
chenschaftsbericht 'der Stadtgemeinde für 1941 betrüg: da» Ver¬
mögen der Stadt Mllingen 8 794 204 Mk . ; das Rein vermögen
5400 184 Mk ., welches eine Vermehrung von 102043 Mk . erfuhr .
Der Gesamtumsatz der städtischen Kassen im Jabrc 1011 betrug
ch135016 Mk .

Städtische Beiträge . Für den VerkehrSvere !» rvird auch
im Entwurf des diesjährigen Gemeindevoranschlags ein Ber -
traa dorr 5000 Mk . vnr^ i- K^r, — Aus Mitteln des Gräilia ,

flus der Stadt«
Karlsruhe, IS. Febr .

Mitteilungen ans der Stadtratssitzung
vom 6 . Februar 1013 .

Wettbewerb zur Gewinnung von Entwürfen für die Bebau-
stug des alten Bahnhofgeländes »uv des Festplatzes. Den Ver-
tfajfern der preisgekrönten Entwürfe für di« Bebauung des alten '
Dahrchosgeländes und des Festplatzes ( den Herren Architekten
And Kunstmaler Wilhelm L'i nge ufe lders , Architekt Ernst
Staig er und Diplom - Ingenieur Hans Schmidt ) wird ) c
ein Preis von 2000 Mk . nach dvm Spruche des Preisgerichts
ausbezahlt. Beschluhsassungüber die Erwerbung der vom Preis -'
gericht zum Ankauf empfohlenen Entwürfe Nummer 13, Kenn¬
wort „Schlafende Stadt "

, und 41 , Kennwort „ Mehr Lust und
Licht , Anlagen und Gärten , weniger

'
Stratzen und Staub " ,

blecht Vorbehalten.
Besetzung von Lehrstelle« an städtischen Schulen . Wegen

Besetzung der durch 'das Ableben des 'Herrn Professors Franz
Ileuchaus an der Goetheschule erledigten Prosessovenstelle wird
dem gvotzh. Ministerium 'des Kultus und Unterrichts Vorschlag
!«ach Antrag des Anstaltsbeirats gemacht . — In Uebereinstnn-
Mung mit dem Beirat der höheren Mädchenschulen ioird vor-
behältlich der Genehmigung des grotzh . Ministerrums des Kul¬
tus und Unterrichts beschlossen, die durch Austritt der Hand-
arbertslehrerin Elise Schöpfer aus dem Schuldienst auf 31 . März
d. I . an der Fichteschule zur Erledigurra kommende Stelle einer
Handarbeitslehrerin der z. Zt . an der städt. Volksschule aushilss -
weife verweudten Handarbeitslehrerin Akathilde Ries zu
Mertragen .

Kinderheim. Bor kurzem sind dem Oberbürgermeister von
-llngencmnt 1000 Mk. ftrr einen wohltätigen Zweck übergeben
Wochen . Es wird beschlossen, diese Summe zur Anschaffung
ton Turm - und Epielgeräten für das städtische Kinderheim zu

lj . verwenden._ _ _I

trag von 5000 Mk . vorgesehen.
Rhenaschen Nachlasses werden auch dieses Jahr 700 M

Aus Mitteln des Gräflich
der

Kaiser Wi'Ihelrn - Stistung für 'deutsche Invaliden , Bezirksverern
Karlsruhe , zur Unterstützung bedürftiger Kriegsirwalideu z::r
Verfügung gestellt.

Auszeichnung von Feuerwehrmänuern . Einer Anzahl vor
Dittgliedern 'der Fveiwilligen Feuerwehren hier und in den Vor¬
orten wird das Ehrenzeichen der Stadtyemeinde für 20- uno
40jährige Dienstzeit verliehen.

Herstellung eines Verbindungsweges zwischen Fröbel - unv
Siemensstraße . Die Verhandlungen mit den Angrenzerrr we¬
gen Abtretung des Geländes zur Herstellrrng eines Verbin¬
dungsweges zwischen Fröbel - und Sremensstratze sind ihrem
Abschlüsse nahe . Voraussichtlich wird in der allernächsten Zeit
mit der Herstellung des Weges begonnen werden können .

Erweiterung des städt. Kabelnetzes . Für die Verlegung
eines elektrischen Kabels in der Herderstratze und die Verlänge¬
rung des Kabels in der Werderstrahe bis zur Vwrgenstratzc
zwecks Anschlusses 'weiterer Grundstücke an daS städt. Elektrizi¬
tätswerk werden 3050 Mk . aus dem zur Verfügung stehenden
5kredit bewilligt .

Bäumeverkauf . Tie auf der westlichen Seite der Ettlinger -
strahe zivischen Rebcnius - und Poststratze stehenden Bäume
( 17 Ulmen, Nutzholzstamme) werden auf dem Stock an L . Hof -
Heinz in Blankenloch ( Höchstbictenden ) verkauft.

Badischer Berbandstag der Tapezierer , Sattler und Dekora¬
teure . Unter starker Beteiligung - wurde am Sonntag hier der
1 . Berbandstag des badischen Landesverbandes der Tapezierer ,
Sattler und Dekorateure abgehaltsn , zu welchem « . a . Vertreter
dcs grotzh . Landesgewerüeamts , -des württembergischen Landes¬
verbandes 'der Tapezierer und Dekorateure und de? Derbander
bad. Han-dwerkergenossenschaftenerschienen waren . — Der Vor¬
sitzende des Verbandes , Riepp aus Pforzheim , leitete die Ta¬
gung mit einem Vortrag über die Entivicklung nnv Ziele de»
Verbandes ein . Die guten Anfänge der Organisation lieheu
erwarten , bah der Verband sich auch weiter gut entwickele . Er
zählt heute gegen 800 Angehörige. — Sodann hielt Herr Ty.
Fischer aus Stuttgart ein Referat über „Kann dem Hand¬
werkerstand noch geholfen tverden ? " Ter Redner verwies beson¬
ders auf 'den Zusmnmemfchlutz von beruflichen Organisationen ,
die allein geeignet seien, die Bestrebungen 'des Handwerkers
zu unterstützen. Der Redner berührte ferner das Suburisjions -
rvesen und die Notroendigkeit der Gründung von Diu- und Ver-
kaufAgenossenschaften . — Mit einem gemeinsamen Mittagessen
und einem' RrM 'dgang durch die Stadt fand die Tagung ihr
Ende.

Hauptversammlung des Verbandes badischer kynologischer
Vereine . Am Sonntag nachmittag fand hier die Hauptversamu -. -
lung des Verbandes badischer kynologischer Vereine statt , die von
Delegierten von 14 Vereinen beschickt war . Nicht erschienen
waren 5 Vereine . Ter VevbandsvorsitzondeGeh. Oberregierung ?
rat Dr . Reickxrrdt aus He>idelberg eröffnete die Tagung und er¬
teilte dem Gchchäftsführcr des Verbands Herrn Hossner da -
Wort zur Berichterstattung über die Verbandsgeschäfte im Jahre
1012 . Dein Verbände sind 8 Vereine neu zugegangerr , wodurch
sich die Mitgliederzahl von 1304 aus 1500 erhöht hat . Neu an-
gsmeldet haben sich 2 Vereine , der Polizei - und Schutzmanns-
verein für das Grotzherzogtum Baden' und der Verein HuN 've-
sport Baden-Baden . Ans -der Vcrbandstätig 'teit sind besonders
zu erwähnen 2 AnSstellungen, 4 'Schauen , 3 Polizeihundevorfüy-
rungen , 1 Jagdbundprüfung , 8 Ratterrfängerprüfungen , ioober
im ganzen 2542 Hunde vorgeführt wurden .

Den Kassenbericht erstattete der Bevbandskassier Oefter 'mg .
ie Einnahmen betrugen rund 468 Mk. , die Ausgaben 442 Bäk.

Das Berbandsvernrögen beläuft sich auf rund 431 Mk . — Ti «
für Ende September oder llniang Oktober geplante Jnternatib -
uale Ausstellung von Hrrndeer aller Rasten seitens de» 1 . bav.
khnvlogischvn Vereins in Karlsruhe und des 1 . Karlsruher Kvue -
logenklubs wird als Verbandsausstellurig auerkarint . — Hieraus
wurde ein Antrag angenommen , der dahin ging , datz zugunsten
der Verbandskasse pro Hund bei jeder Schau und Ausstellung
10 Pf . an die Verbandskasse abgeliefert werden müsse . Dafür
leistet der Verband an 'den Verein , der eine Verbandsausstelluirg
genehrnigt erhalten hat , 150 Mk . aus der VerbandSkaste . — Nach
Erledigung verschiedener interner Angelegenheiteu wurde 'dein
Gcsamtvorstand für feine Mühewaltung Dank ausgesprochen .

ck. Unterhaltnngsabend des Vereins Bolksvildung. Im klei¬
nen Festhallesaal , 'der bis auf den letzten Platz besetzt rvar , ver¬
anstaltete Sonntag abend der Verin Volke-bi Idüng einen Nnter-
haltungSa 'üend, der unter Mitwirkung der Grotzb . Hofschausplc -
lerin Fräulein Hedwig Holm , der Pianistin Frl . Tina Koch ,
Herren Karl Kögele (Laute ) und Hermann Knie rer (Kla¬
vierbegleitung ) einen äuherst gelurigeneu und stimmungsvollen
Verlaus nahm , stdamentlich das weiblickre Element war stark ver¬
treten . Frl - Tirm Koch erntete mit ihren von seiner Auffassung
und gewandter Technik zeugen'den Klaviervorträgen , sie spielte
Chopin, Motzzkoos und C . M . v . Weber lebhaften Beifall . Auch
die zu 'Herzru gehenden Rezitatimren des Frl . .Hedwig Holm:

Müterchen ioeint , .Kindchen lacht "
, „Das Märchen vom Glück"

»nd „ Schön Rotkraut " wurden allseitig lebhaft applaudiert . All¬
gemein gefielen auch die aus „Spielmamrs Lust " von Herrr-.
Kögele vorgetragenen Lieder zur Laute unter der sich dem
Lautenspiel sein arrpassenden Klavierbegleitung des Herrrr Her-
imnut Knierer . Den verbindenden Text zu den Liedern sprach
Frl . H . Holm. Besonderen (Eindruck machte das neckische Liedchen
„Mer sitzet unter Aepfolbäum"

. Die Vortragenden mutzteii roic-
derholt vor die Rampe treten , um sich für den stürmischen Beimll
zu bedanken. Auch die rveitcre

^ Darbietung des Frl . Tina Koch
.Lkvnzertetudc des-dnr " von Fr . Liszt fand ein dcm:K>arcs
Publikum . Viel Heiterkeit und Beifall lüsten die ioeiteren Rezi¬
tationen von Irl . H . Holm aus , so besonders „ .Klein Hänschen" ,
„ Ein KunstLverk"

, „Die kleine Philosophin "
. Die BoriragenDe

muhte sich auch öffers für den rauschenden Beifall bedanken.
Einen besonderen Kunstgenuh bot -der letzte Punkt des Pro¬
gramms : „Spielen - aus Leid" . Herr Kögele ( Laute ) , Frl . Holm
(Rezitation ) und Herr Knierer ( Klavier ) schilderten Spiel¬
manns unglückliche Liebe, der zum Schluffe seine Laute zerschmet -
tert und aus der Ferne her fchmerzgckbvugt sein lettztes Lied er¬

klingen Iaht . Besonders Herr Kögele verstand es mit seiner
klangvollen Stimme und seinem gefühlvollen Vortrag , die Hörer
zu (. .rckeu . Der reich Beifall Mit soroohl -den Mitwirkenden als
auch dem Vorstarrd -des Vereins PolMrilduiig . der seinen Mt -
glicdevn eineu solch schönen , genuhreichn und künstlerisch gehalt¬
vollen Abend bereitet hat .

Harrdelsjahresschrle der Haupt - und Residenzstadt Karls¬
ruhe. Die Handelsjahresschule der Stadt Karlsruhe , eine be-
sondere Abteilung der städtischen Ha-rrdelsschule , schiehi ihr lau¬
fendes Schuljahr am 15 . Mürz d . I . In den -beiden Parallel¬
klassen der Jahresschule wurden 55 Knaben und Mädchen , die
der Volksfchulpflichtentwachsen sind , in 33 Wochnstunden unter¬
richtet. Der HairdelsjahreKschule fällt die Aufgabe zu , junge
Leute, -die sich dem kausiiränuischir Berufe zuwendm wollen ,
vor ihrem Eintritt in ein Geschäft mit einer gründlichen theo¬
retischen AirSbilbuirg zu versehen und ihnen einen Ueberblick
über daS Gefaurtgebiet des Handel » , seine Einrichtungen unv
Hilfsgewerbe zu geben. Die hier vorbereiteten Schüler werden
sich nach ihrem Eintritt in die kau-ffnännische Lehre rasch Ar dt«
Verhältnisse der Praxis einleben . Lehrlinge , die diese Sckwle
absolviert haben , können von Beginn der Lehrzeit an zu wirk¬
lich kaufmännischen Arbeiten verwendet werden. Rach erfolg¬
reichem Besuche der Handelsjahresfchule haben die Handlungs-
lehrliugc lmännlichen und weiblichen- Geschlechts ) -rMirend zwei
rveiteren Jahren besondere Fachkurse der Harrdelsschul « , jedoch
irr nur dreiwöchentlichen Stunden zu besuchen . Diese 3 Wochen,
stunden in den Fortbildungskursen werden autzcrhalb der regel-
mätzigen Geschäfts- und Bürazeit erteilt , so daß der Lehrherr in
dem früheren Handelsjahresschüler einen Lehrling erhält , dessen
geschäftliche Tätigkeit durch den Besuch der Handelsschule keine
Unterbrechung mehr erleidet . Die spezielle Vorbereitung und die
bessere Verwendbarkeit 'der .Han-delsjahresschüler für die kauf¬
männische Tätigkeit sindet ihren besonderen Ausdruck in- der-
Tatsache, datz die Prinzipale in der Regel für diese Lehrlinge,
die Tauer der sonst dreijährigen Lehrzeit auf zwei Jahve er-
mätzigen .

Bielletcht Leisten- wir den Herren Prinzipalen , die an Ossern
dieses Jahres Lehrlinge einzustcllen wünschen , einen Dienst,
wenn wir sie auf die dernnächst abgehenden Handelsjahresschüler
aufmerksam machen. Das Rektorat der städtischen Handelsschrcke
— Olarterrstvahe 22 — ist zu weiterer Auskunft gerne bereit.
Eltern , -die ihre an Ostern aus der Bolk-sschule zur Entlassung
kommenden Söhne oder -Töchter der städtischen 'Handelsjahves-
schule zuführen wollen , verweisen wir auf das hetresferrde Inserat ,
das wir im Zlnzeigeteil dieser Zeitung zu Anfang dieser Woche
brachten.

Neues vom Tage.
Junger Mörder .

Plauen i . B ., 8. Febr . Der 15jährige Kausmanuslehrling
Pätzold von hier , der am 4 . Januar seinen 14jährigen Lehrkol -
legen Gäbe durch Beilhiehe getötet -hatte , worauf er ihm 650JO?!.
Geschästsgelder raubte , wurde vmn Jugeridgericht des hiesigen
Landgerichts roegem Morde » in Zusammenhang mit schwerem
Raube , -Ilriterichlagu -ng und Betrug zu der höchst zulässigen
Strafe von 15 Jahren Gefängnis verurteilt . Pätzold Ijatte Ver¬
einsgelder unterschlagen und sich von seinem Onkel zur Dek-
'
kung dcd Diantos Oield geliehen . Ilm diesen Betrag decken zu
können , hat er den Raubmord begangen .'

Preußische Jrrenfürsorge .
Berlin , 8 . Febr . Heute vormittag sollte der in dem -Haufe

Friedrichstratze 260 wohnende Kellner Otto Haut , der vor eini¬
gen Monaten aus der Irrenanstalt Dallwitz entflohen war , auf
Anordnung der Behörde festyerrommen und wieder in die Jrrerr -
anstalt gebracht rverbcn . Haut setzte sich gegen die Beamten,
die ihn aus der Wohnung abholerr wollten , mit einem Revolver
zur Wehr. Der Kriminalschutznrann Beck sah sich in Notwehr
gezwungen, aus Haut zwei Schüsse abzugeben, durch die Houk
tödlich verletzt wurde .

Spanische Schatzgräber.
Madrid , 10 . Febr . Eine groste Schatzgräberbaude ist hier

von der Polizei arrsgehoben worden . Sie operierre schon seit
8 Jahren . Zahlreiche Leute, besonders Ausländer , sind von ihr
gebrarid schätzt tvorden . Das Oberhaupt der Bande , ein -gewisser
Rico, unterhielt ein zahlreiches Bureaupersonal und lietz sich
die Ankunft feiner Opfer an falsche Adressen telegraphieren . Die
Telegramme wurden ihm von bestochenen Tclegvapycrrbvtenzu-
gestcllt . Rico, mehrere Mitglieder seiner Familie , sein Duroau-
personal und die Telegraphenboten wurden verhaftet.

Gesckäftttcdes .
Sie schlagen die Hände über dem Kopf zusammen vor Ver¬

wunderung , wenn - Sie die Wirkung ' -des selbsttätigen Waschrnit-
tels „ P e r s i l" einmal an Ihrer -eigenen Wäsche erproben.
Lüsen Sie -das „ P e r s i l" <m -kaltem, höchsreu -lauwarmem Was¬
ser durch Umrühren im Kessel aus , -legen die Wüsche sofort
hinein und bringen sie langsam zunr Kochen. In ver wallen-
den Persillnuge verülcibt die Wäsche % —%■Stunde , dann setzt
man -den Kessel vonr Feuer und lätzt die Wäsche eme Zeitläng
in der Pers -illauge ailsziehen . Nack zweimaligem Ausspülen.
das -erste Mäl nach Möglichkeit in warmem Wasser , -hat man
ohne eine Bürste , ohne Waschbrett, ohne irgend einen Zusatz von
Seif « nsw . eine tadellos saubere Wüsche von schneeiger W-eitze
und dem frischen Cievnch der Rasenbleiche. Wer mit „ P er s

'i l"
iväscht, bewahrt seine Wäsche vor schnellW Bcrschleitz !

Am Bru 'nnen -vor -dem Tore
Spielt ejne Ki-nderschar,
Da war auch Seilers Lore
Mit ihrem Bruderpaar .
Und alle spielten fröhlick ,
-so recht nach Äirrderart :
Klein-Lore tvar ganz selig ,
Doch als der Wittag naht ,
Ergreift sie ihre Puppe
„ Nach Hanse ! "

. ries der Wicht :
Heut gibts Knorr - Spargelsuppe ,
Das ist mein Leibgericht!"

Back-Pulver : : Pudding-Pulver
N Vanillin-Zucker : : Rote Grütze

Cremepulver : : Einmachepulver
Vanille-Saucen -Pulver etc . sind Dualitäten

.

'5004 Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - - und^PressheferFabrikatipn - vormals G . Sirwer , Karlsruhe -Grün Winkel.

:

'
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6lumenkodl-8uppe, kerge-
rtellt aus feinstem , frlfcben
Blumenkohl * Sin Alürkel
für 3 Heller 10 Pfennige.

Vekanntinachung .
Der Badische Frauenderein ( Unterabteilung Mädchenfür-

sorye ) errichtet mit Unterstützung -der Stadtgemeinde rm 1 . Stock
teS Hauses Kriegstrahe Nr . 48 eine Kochfchulr, in welcher hier
wohnhafte Mädchen im Alter von 17, mindestens aber 16 fahren ,
rirte billige Ausbildung in Kochen und Hauswirtschaft erhalten ,
die sie zur Uebernahme einer Dienststelbe als Köchin befähigt,
jährlich werden zlvoi Kurse von 6 Monaten Dauer und zwar
für je 12 Schülerinnen veranstaltet . Die Teilnehmerinnen haben
als Entgelt für ihr Mittagessen 40 Mk . für den Kurs in vter
Teilbeträgen von je 10 Mk . zu entrichten . Für umbemittellc
Mädchen , welche an den Kursen teilnehmen wollen , entrichtet
eventuell auf Ansuchen die Avmenverivaltung diesen Betrag .

Der erste Kurs wirb voraussichtlich anfangs April ds. IS .
eröffnet werden.

Anmeldungen zur Teilnahme an dem tm April ds. Js . be¬
ginnenden 1 . Mrs werben in der Zeit vom 13 . bis einschließlich
22. Februar ds . IS . beim Sekretariat des BolksschulrektoratS
(Hebel-Schule, Kveuzstrahe Nr . 15, 3 . Stock , Zimmer Nr . 27)
während der üblichen GeschästSstunben entgegengenommen.

Karlsruhe , den 7 . Februar 1013 . 5261
Der Ttadtrat :

Dr . Kleinschmidt _ Neudeck.

Bruteier
von nachverzeichnetem Rassegeflügel werden abgegeben :

Hellfarb. Sussex , belle Brahma , rote Rhode Islands ,
weiße und Gold-Wyandottes, rotgesattelte Jokohama , Preis per
Stück 40 Pfg . ;

dunkelgesperbertePlymouth »Rooks,gelbeItaliener,Chamois -
Paduaner , gelbe Orpinkton, Preis per Stück 30 Pfg . ;

schwarze Minorka , Gold-Sebright Baatam , Hamburger
Goldsprenkel, Hamburger Silberlack, Preis per Stück 25 Pfg .;

rebhuhnfarb . Italiener , weiße Italiener , schwarze Bantam ,
Preis per Stück 20 Pfg . ;

Peking-, Rouen- bunte und weiße Bisam« und indische
Lauf-Enten, Preis per Stück 28 Pfg .

Versand nur gegen Nachnahme . 5289
Für Verpackung bis zu 12 Stück werden 50 Pfg . berechnet .

Stadt . Gartendirekrtion .
KttXXXXXXXXXXXXXXXXXX* Grosse

‘ *
K in 5137

5 Schuh waren . ;
Damensfiefel _ _ Nh. 4.50x

auch mit Derby und Lackkappe .

Herrensfief El Pik . 5.50 x
Kinderstiefel und Arbeiterstiefel»

enorm billig . W

Konfirmanden- und Kommunikantenstierel ?
m gr * . r A„ w. hi

N )( 4 S Q >n **
Rchuhtiaus Hansa £

Karlsruhe . Tel . 1627 .SS Tel. 1627 . nnruriuic . J. tu . ^2 Eeke Markgrafen - u. Kronenstrasse.

xxxxxxxxxxtxxxxxxxxx

Carl König
Dentist .

KARLSRUHE , Kaiserstrasse 124d.
i m.iu Telephon 2451 . 1 rmniT

Künstliche Zähne, Plombieren,
Zahnziehen.

Ein
(
Spuui

fiat einen Zun 'tfwnd .
(hstotm .

von Qj - O.
ca . ÖD4 > < 50

SRatfmona ,
frtANZCH- BUTTCR - MAeaARI/ve

TZ . 90 % 0 . 90

m
iOO % 0 . 75

_
«srn

8mch «
wirkt ein zartes , reines Hestcht,
rosiges, jugendfrisches Aussehen,
weiße , sammetweiche Kautund ein
schönerTeint .Silles dies erzeugtdie
allein echte SteLrupierd -^ itien -
ulikch -Setfe ä St . 50 Pf ., ferner
macht der Aada-Hream rote und
rissige Haupt in einer Nacht weiß
und sammetweich . Tube 50 Pf . bei :
CarlRoth,Hofdrg .,Herrenstr.
H. Bieler » Kaiserstr. 223 Z
Otto Fischer, Karlstr. 74 Z
Jnternat .Apotheke Kaiserstr.80
sowie in allen anderen Apotheken
inGrötzingeu : Hans Joseph
in Mühlburg : Stra «ß-Drog .

kill ! Garantiert !
15. Februar Ziehung der

Badischen I Mk,
Geld-Lotterie

Geldgew . bar ohne Abz.

45800 NH.
Hauptgewinn

20000 Mk.
127 Geldgewinne zus.

13000 Mk.
3160 Geldgewinne zus.

12800 Mk.
IncollU > Hl»» IQr/fc
LUad u I m. / pgftBn. List, 2S«S
empfiehlt Lott .-Untem .

J. Stürmer
Strassburg i . E ,

Langstrasge 107.
In Karlsruhe : Carl Götz,

Hebelstrasse 11/15 ,
Woerner & Wehrle ,

Karl Friedrichstrasse 2,
Gehr . Göhringer ,

Kaiserstr . 60 , E . Flüge,
J . Daringer ,

und alle Losverkaufs¬
stellen . 4691

w
js

n

Pi
p-

extra Angebot.
Anzüge von 6 .— Mk. an,
Ueberzieher ., „ „
sowie Dameukleider , Schuhe ,
Stiefel » Weißzeug , kaufen Sie
immer billigst bei 8298

Arnold Dchap, Zähringer -
stratze Nr . 58 .

MMnterriG
in Klavier , Violine , Harmonium erteilt sehr gründlich
konservatorisch gebildeter Musiklehrer. Honorar monatlich
6 Mark. Unterricht wöchentlich S halbe Stunden.

Kein Klaffen-Unterricht, nur Etnzel-Unterricht.
Gefällige Anme . iungen̂:

Hlrschslratze 118 , 4 . Stock . S24S

Standesöuchauszüge der Stadt Karlsruöe .
Geburten vcmr 2 . bis 5. Februar . Karl Friedrich , B . Friedr .

Roth , Verwaltungsassistent . — Kätchen , V . Adolf Fritz , Gipser.
— Wilhelm Helmut , V . Wilh . Stratthaus , Maschineninspektor.
—. Helene, V . Adolf Klein, Kassendiener. —- Willy Karl , V . Wil¬
helm Matheis , Schlosser . — Liselotte Katharina , V . Karl Schuh¬
macher , Kaufmann : —• Hermann Gottfried , V . Eug . La-nschc ,
Zimmermann . —■ Hildegard , V . Alois T -ümmig, Kaufmann . —
Hedwig Emilie , V . Friedrich Müller , Elektromonteur . —> Fried¬
rich , V . Konvad Winterer , Schriftsteller . — Werner Eugen Alol-
sius, V . Wilhelm Kühn, Oberoevtsor.

Eheaufgebote vom 8 . Februar : Karl Aulbach von Breiten ,
Schlosser hier , mit Frieda Steiert von Buchhetm. — Friedrich
.Heinle von Sulzfeld , Schneider hier , mit Helene Müller von
Hattingen . — Bernhard Steckelinacher von Mainz , Kaufmann
hier , mit Henriette van Geldern von Winschoten. — Ludwig
Hermann von Essen, Fabrikarbeiter hier , mit Marie Gaumnger
von Bruchsal . — Heinrich Winter von hier , Tapezier hier , mit
Sofie Lotsch von hier .

Eheschließungen vom 8 . Februar . Kilian Niühlfeit von Sand¬
weier, Fabrikarbeiter hier , mit Maria Kraft von Malsch.
Winfried Zoller ton Waldshut , Kaufmann hier , mit Elsa Fetz-
ner ton hier . — Michael Knittel ton Kreenheinstetten , Schlosser
hier , mit Rosa Rößler Witwe von Rauenberg . — August Kohr¬
becker van hier , Moschriiist hier , mit Nüarie Stetter von Rahr¬
bach. — Adolf Rauch von hier , Schlosser hier , mit Emma Bock-
Harb von Qdenheim . — Franz Loos von Schönbach, Kaufmann
hier , mit Maria Buberl von Kvmgsioarter . —> Franz Heck von
Elchesheim, Fabrikarbeiter hier , mit Emilie Foos Witwe ton hier .

Todesfälle vom 6 . bis 8. Februar . Wilhelm Streb , Buchbin¬
der, Ehemann , alt 67 I . — Karl Jmmendörfer , Privat ., Ehe¬
mann , alt 64 I . — Walter , alt 1 Man . 23 Tg . , B. Hermann
Seitz , Eisendreher . —> Friedrich , alt 2 Tg ., V . Konrad Winterer ,
Schriftstriler . — Josefine Hafner , alt 26 I . , Ehefrau des Kauf¬
manns Emil Hafner . — Leopold Stork , Landwirt , Witwer , alt
73 I . — Angnes Kiecherer, alt 51 I . , Ehefrau des Maschtnen-
arbeiters Georg Johann Kiecherer. — Luise Weber, alt 69 I .,
Ehefrau des BerficherungSbeamten Friedrich Weber. — Jakob
Schäfer, Taglöhner , Witwer , alt 77 I .

Slandesöuchauszüge der Stadt Durlach .
Geburten vom 2 HiH 4 . Februar . Luise Elisabeth , V. Adolf

Heß, Schlosser . — Walter , V. August Ehnis , Metallschleis« r . —
Emil Alexander , B . Emil Böser, Fabrikarbeiter .

Eheschließungen vom 1 . Februar . Karl Säfmidt von Ren-
chen ( Amt Achern ) , Grenzaufseher , und Lina Luise Sophie
Zipper von hier . — Anton Klaiber ton Vdahlstetten (O . -A. Spat -
chiugen, Wttbg .s , Expedient , umd Maria Anna Kratzer von Sattd -
weier (Amt Baden ) . — Otto Jtte ton hier , Schlosser , und Emmc -
Wtlhelmtna Raupp von Berghausen (Amt Durlach ) .

Sterbefäüe vom 4. Februar . Elsa Elisabet-He , V . Jakob
Kirschuer, Fabrikarbeiter , 1 I . 9 Mon . alt . — Emilie Luise geb .
Ofthoff, Ehefrau des Johann Peter Führer , Kausm . , 41 I . alt .

BerseOmg m Ich
leiftmW .

Die Fuhrleisiungeu für die
städtische Straßenreinigung und
Müllabfuhr sollen vom 1 . Aprst
1913 an neu vergeben werden

Schriftliche Angebote sind bis
spätestens Mittwoch de» 28 ,Februar 1913 , vormittags10 Uhr , mit entsprechender
Aufschrift versehen , verschlösse »
bei dem Unterzeichneten Amt ein .
zureichen , woselbst auch die Be.
dingungen und Angebotsvor¬
drucke abgegeben werden. 5269

Karlsruhe , den 10. Febr . 191a,
Stadt . Tiefbauamt .

Städt. Vierordthad
Koiilepsäurebäderund elegante

Wannenbäder.
I . , II . und III . Klasse.
Für Herren und Damen

geöffnet von vormittags
V,8 bis abends 8 Uhr,sowie Sonntags 1/ s8 bis
12 Uhr . Samstags eine
Stunde länger , auch über
Mittag geöfinet 7182

erhalten für

545 Mk
eine komplette Brautau ; .
stattuug. Dieselbe besteht «ut$

Schlafzimmer : S engl/
Bettstellen , 2 Patentrösten, "
2 dretteiltgen Matratzen , %
Schoner , 2 Polster , 1 zwei¬
türiger Spiegelschrank mit
Kristallglas , Waschkommode
mit weißer Marmorplatte ,
Toilettenspiegel , Nachttisch
mit Marmorplatte , 2 Stühle ,
Haudtuchständer.

Wohnzimmerr Plüsch-
diwa «, Tischmit Eiche»platte,
4 Stühle , Verttko mitKristall-
facettglas » Haussegen .

Küch cueinrichtung !
Kücheubufett mit Meffiug -
verglasnng . Tisch, 2 Stühle ,
Hocker , Schaft .

Mit 2 Oberbette « und 4
Kiffen 80 Mk. höher. Die
Möbel sind nustbaum poliert
und gebe für solide Ware
extra Garantie .

Können auch längere Zeit
zurückgestellt werden . 4897

Möbelhaus
rr Aallltttstze rr.

Reparaturen -» Z
sihni. KriSti,

jKsidwum eil.
kübernimmt bei best«

Ausführung

h. Wcißdmgek,"°",L
Durlach , H'auptftr . 38.

Verkaufe ß
billig gebrauchte, noch sehr gut
'Lfferren-Zedude.
D. Tmuer. Scheffelstr . 64.

A»ssrN«mte Haare
werden fortwährend angekaust
und gut bezahlt. 397S
Horkstraste 19 , Friseurgeschäft.

Wilh . Eckert, :
Uhrmacher, Marienstr . 20»

neb. dem Apollo -Theater
empfiehlt sein Lager in

Tasriien -u.W amdnJireaw
Billige licparutur -Werfe *
stiittc , 'Iranringe , 8 M
14 kar. gestempelt , daS Paap (
v . M. 12—27. Drillen u . Zwicke^%IfhilltfO fortwährend g ,

»llUUIjV erhalt . Herren^
3 Frauen -Kleider , gut ge-'
tzte Schuhe , Stiesel in m
er SchuhmacherWerkstatt. tts

» r Mark tägl .Berdienstd . Berks
^ 3 m . Patentartikel für Herren

Renheitenfabrik 3-n
Mttmeida -WarLersöachKr .l^

KervirlMtiMMl
aller Art schnell und zitverlnfftz
4237 Nelkenstraße 3 , 2. W
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